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Liebe Freunde und Wohltäter! 
 
In diesem Monat soll für uns die Begegnung mit dem auferstanden Heiland im 
Vordergrund stehen. Wie stehe ich zu Christus, der mich durch Sein Leiden erlöst hat, 
der mir so viel geschenkt hat, dass es für die Ewigkeit reicht? 
Als Vorbild nehmen wir uns dafür die hl. Maria Magdalena. Doch wer war sie 
eigentlich? Leider gibt es über ihr Leben so viele Mythen und Romane, die sie als 
Geliebte Jesu darstellen. Doch dieser Klatsch und Tratsch ist natürlich nicht als 
glaubwürdig anzunehmen. Maria Magdalena ist eine der bedeutendsten Personen im 
Evangelium, weil Christus ihr Leben komplett verändert hatte. Von ihr hat Christus 
sieben Dämonen ausgetrieben. Diese sieben Dämonen beherrschten in ihr die sieben 
großen Laster (Wurzelsünden). Christus befreite sie von all dem und beschenkte sie 
mit der Gnade und der Liebe. Maria Magdalena gehörte zur Gefolgschaft Jesu. Sie 
war also schon sehr früh dabei und begleitete Jesus und seine Jünger schon von Galiläa 
her →Lk 8. 
Mit ihrem weiblichen Eifer wird sie auch einen wichtigen Beitrag zu der Mission 
Christi beigetragen haben. Denn wie kann man nicht Zeugnis davon ablegen, wenn 
Christus einen an Leib und Seele geheilt hat. Das ist sicher die Stärke von Maria 
Magdalena. Sie hat immer über die Wandlungskraft Christi Zeugnis abgelegt. Also 
eine „Apostolin“ im weiteren Sinne. 
Christus hat ihr Herz mit übernatürlicher Liebe so erfüllt, dass sie auch am Karfreitag 
noch unter dem Kreuze stand. (Mt 27, 55f.) Gerade in dieser Stunde hat sie ihre Liebe 
zu Christus und dem Erlösungswerk gezeigt. Und das sollten auch wir uns fragen: 
Lieben wir Christus, umarmen wir auch Sein Kreuz, das ja unser Siegeszeichen ist, 
oder laufen wir davon, wenn es uns einmal nicht passt? 
Denn Sie wissen, Judas ein Apostel ist davon gelaufen und verzweifelt zu Grunde 
gegangen. Doch Maria Magdalena ist bis über den Tod Jesu standhaft geblieben. 
Daher wurde sie auch belohnt, dass sie als Erste dem auferstandenen Christus 
begegnen durfte. Maria Magdalena erkannte zwar Christus nicht im ersten 
Augenblick, aber trotzdem wurde sie zur Botschafterin der Auferstehung. Sie ist die 
Erste, die uns die frohe Botschaft der Erlösung gebracht hat. 
So wünsche ich Ihnen allen auch im Namen meiner Mitbrüder den gnadenreichen 
Segen unseres auferstanden Herrn Jesus Christus. 
 

Mit priesterlichem Segen 
und herzlichem Gruß auch im Namen von 

meinen Mitbrüdern, 
Ihr 

 
 



Messzeiten in St. Albert  
 
Mo. 01.04. Ostermontag 

08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

I. Klasse 

Di. 02.04. Osterdienstag 
18.30 Uhr Stille hl. Messe 

I. Klasse 

Mi. 03.04. Ostermittwoch 
18.30 Uhr Hl. Messe 

I. Klasse 

Do. 04.04. Osterdonnerstag 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

I. Klasse 

Fr. 05.04. Osterfreitag (Herz-Jesu-Freitag) 
17.30 Uhr Hl. Stunde 
18.30 Uhr Hl. Messe 

I. Klasse 

Sa. 06.04. Ostersamstag (Herz-Mariä-Sühnesamstag) 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

I. Klasse 

So. 07.04. Weisser Sonntag 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

I. Klasse 

Mo. 08.04. Mariä Verkündigung  
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

I. Klasse 

Di. 09.04. Wochentag  
18.30 Uhr Stille hl. Messe 

IV. Klasse 

Mi. 10.04. Wochentag 
18.30 Uhr Hl. Messe 

IV. Klasse 

Do. 11.04. Hl. Papst Leo I. 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung  

III. Klasse 

Fr. 12.04. Wochentag  
18.30 Uhr Hl. Messe 

IV. Klasse 

Sa. 13.04. Hl. Hermenegild 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

III. Klasse 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 

Schwäbisch Gmünd 
nur 09.30 Uhr 



So. 14.04. 2. Sonntag nach Ostern 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

II. Klasse 

Mo. 15.04. Wochentag  
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

IV. Klasse 

Di. 16.04. Wochentag 
18.30 Uhr Stille hl. Messe 

IV. Klasse 

Mi. 17.04. Wochentag (Hl. Papst Anizet) 
Keine hl. Messe! 

IV. Klasse 

Do. 18.04. Wochentag 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung  

IV. Klasse 

Fr. 19.04. Wochentag  
18.30 Uhr Hl. Messe 

IV. Klasse 

Sa. 20.04. Maria am Samstag  
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

IV. Klasse 

So. 21.04. 3. Sonntag nach Ostern 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

II. Klasse 

Mo. 22.04. Hll. Päpste Soter und Cajus 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Di. 23.04. Wochentag (Hl. Georg) 
18.30 Uhr Stille hl. Messe  

IV. Klasse 

Mi. 24.04. Hl. Fidelis von Sigmaringen 
18.30 Uhr Hl. Messe  

III. Klasse 

Do. 25.04. Hl. Evangelist Markus (Bittag) 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

II. Klasse 

Fr. 26.04. Hll. Cletus und Marcellinus 
18.30 Uhr Hl. Messe 

III. Klasse 

Sa. 27.04. Hl. Petrus Canisius 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

I. Klasse 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 



So. 28.04. 4. Sonntag nach Ostern 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

II. Klasse 

Mo. 29.04. Hl. Petrus von Verona 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Di. 30.04. Hl. Katharina von Siena 
18.30 Uhr Stille hl. Messe  

III. Klasse 

Mi. 01.05. Hl. Joseph der Arbeiter 
18.30 Uhr Hl. Messe  
anschl. feierliche Maiandacht 

I. Klasse 

Do. 02.05. Hl. Athanasius 
18.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung 

III. Klasse 

Fr. 03.05. Herz-Jesu-Freitag (Kreuzauffindung) 
17.30 Uhr Hl. Stunde 
18.30 Uhr Hl. Messe, anschl. 1. Wettersegen 

III. Klasse 

Sa. 04.05. Herz-Mariä-Sühnesamstag (Hl. Monika) 
08.30 Uhr Hl. Messe 
anschl. stille Anbetung und Beichtgelegenheit 

III. Klasse 

So. 05.05. 5. Sonntag nach Ostern 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.30 Uhr Gesungenes Amt 

II. Klasse 

 
Rosenkranz: 

- Mittwochs um 17.50 Uhr für die Gebetsanliegen 
- Am 1. Donnerstag im Monat ist um 17.50 Uhr Priesterrosenkranz 
- Sonntags um 08.55 Uhr 

 
Beichtzeiten:  Jeweils eine halbe Stunde vor der Hl. Messe;  

samstags in Stuttgart auch von 09.15 Uhr – 10.00 Uhr.  
 
 

Ablässe für diesen Monat 
 
Urbi et orbi 
Ein vollkommener Ablass wird demjenigen gewährt, der am Ostersonntag 
den Segen des Papstes über Radio oder Fernsehen empfängt. 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 

auch in 
Schwäbisch Gmünd 



Barmherzigkeitssonntag 
Ein vollkommener Ablass wird demjenigen gewährt, der am 
Barmherzigkeitssonntag in einer Kirche an den zu Ehren der Göttlichen 
Barmherzigkeit durchgeführten Andachtsübungen teilnimmt oder wenigstens 
vor dem Allerheiligsten Sakrament der Eucharistie – öffentlich ausgesetzt 
oder im Tabernakel aufbewahrt – das „Vater unser“ und das „Credo“ betet mit 
dem Zusatz einer kurzen Anrufung des Barmherzigen Herrn Jesus (z.b. 
„Barmherziger Jesus, ich vertraue auf dich“). 
 
Ein Teilablass wird dem Gläubigen gewährt, wenn er mit reuigem Herzen an 
den Barmherzigen Herrn eine der rechtmäßig genehmigten Anrufungen 
richtet. 
 
 
Die hl. Kirche gewährt aus ihrem Gnadenschatz für verschiedene fromme 
Werke und Gebete Ablässe, d.h. einen Nachlass von zeitlichen Sündenstrafen. 
Dabei unterscheidet man zwischen Teilablass und vollkommenem Ablass. 
Zur Gewinnung des vollkommenen Ablasses verrichtet man das bestimmte 
Werk und beobachtet die „üblichen Bedingungen“: Beichte, Kommunion und 
Gebet nach Meinung des Hl. Vaters (Vaterunser, Avemaria). Darüber hinaus 
ist das Freisein von jeder Anhänglichkeit an irgendeine, auch lässliche, Sünde 
erforderlich. 
Das Anliegen des Gebetes nach der Meinung des Hl. Vaters ist u.a. die 
Zunahme der katholischen Religion, Erhöhung der Kirche, Bekehrung der 
Sünder, Ausrottung der Irrlehren (…). Es sind also immerwährende Anliegen! 

 
 

Gebetsanliegen für diesen Monat 
 
• Um Sicherheit und Schutz für Kinder  
• Für die Armen, dass sie Unterstützung und Hoffnung finden 
• Um Weisheit und Führung für die politischen Verantwortlichen, damit sie 

gerechte Entscheidungen treffen 
• Für die Familien, dass sie gestärkt werden und Liebe und Harmonie 

erfahren 
 



Veranstaltungen 
 
 
Christkönigsjugend  
• Jugendprogramm 

Wird per E-Mail bekanntgegeben. 
 
• Kindergruppe 

Am 20. April findet wieder Kinder-CKJ statt. Wir 
treffen uns um 10 Uhr und beginnen mit der Katechese.  
Dieses Mal wird auch die Neckarsulmer Kinder-CKJ dabei sein.  
 
 
Chor 
Wir haben einen Chor gestartet. Gerne können Sie uns mit Ihrer kräftigen 
Stimme im Chor unterstützen! 
Bei Interesse melden Sie sich gerne nach der hl. Messe in der Sakristei. 
 
 
Familienkreis 
In diesem Monat treffen wir uns wieder am 21. April im Albertsaal. 
Essensspenden sind willkommen! Für Getränke wird gesorgt. 
 
 
Erwachsenenkatechese 
Am 06. April treffen wir uns um 15 Uhr wieder zur Erwachsenenkatechese in 
der Franklinstr. 40, Zuffenhausen.  
 
 
Initiativkreis Philipp Jeningen 
Am 14. April findet im Anschluss an das Hochamt ein Vortrag von Frau Gabriele 
Kuby statt über das Thema „Fürchte dich nicht du kleine Herde…“. 
  



Diesen Rundbrief, aktuelle Hinweise, Fotos und mehr finden Sie auf unserer 
Homepage: www.stuttgart.petrusbruderschaft.de 
 
Abonnieren Sie auch unseren Newsletter – eine E-Mail an uns genügt! 
 
Messorte: 
 
Kirche St. Albert:  Wollinstr. 55, 70435 Zuffenhausen 
Kirche St. Leonhard:  Aalenerstr. 2, 73525 Schwäbisch Gmünd 
 

PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS – FSSP 
 
 

P. Michael Parth, P. Melvin Watts und P. Dr. Daniel Eichhorn 
Franklinstr. 40 – Haus Maria Immaculata 
70435 Stuttgart-Zuffenhausen 
 
Tel. 0711-98 277 91 – E-Mail: stuttgart@petrusbruderschaft.de 
Internet: www.stuttgart.petrusbruderschaft.de und  www.instagram.com/fsspstuttgart 
 
 
 

Spendenkonto: Volksbank Stuttgart 
IBAN: DE36 6009 0100 0232 0570 01 / BIC: VOBADESS  

 
Vergelt's Gott! 

 

 
 
 
 
 
 

 


